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Herren Kreisliga A Gruppe 3

FC Kollnau : ESV Freiburg 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den FC Kollnau in der Herren Kreisliga A 
Gruppe 3

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des FC Kollnau, als Fabian Meier das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den ESV Freiburg
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 3 musste der Gastverein in seinem
8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Meier / Gonzalez Jurado beim Sieg
in drei Sätzen gegen Milosavljevic / Romer von Beginn an. Einen Sieg holten Stutzmann / Ambs bei
ihrem 3:1 gegen Diesner / Kohler. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Block /
Teutsch zunächst nicht gut aus, so gewannen Richter / Schindler im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Fabian Meier gegen Pascal
Romer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen
Florian Stutzmann und Radojica Milosavljevic, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Beim Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Max Richter bezwang Alexander Teutsch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Joaquin Gonzalez Jurado kam mit der Spielweise
von Stefan Block am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des
Spiels am Ende also nicht. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Otmar Ambs war im Einzel gegen Fabian Kohler nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Bernhard
Schindler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Manfred Diesner wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Fabian Meier gegen Radojica Milosavljevic bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Fabian Meier zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen den
TTC Bahlingen II, während der ESV Freiburg am 14.01.2022 gegen den SV Kirchzarten II antritt.

 Statistik:
 FC Kollnau

Doppel: Meier / Gonzalez Jurado 1:0, Stutzmann / Ambs 1:0, Richter / Schindler 1:0 
Einzel: F. Meier 1:1, F. Stutzmann 1:0, M. Richter 1:0, J. Jurado 1:0, O. Ambs 1:0, B. Schindler 1:0 

 ESV Freiburg
Doppel: Diesner / Kohler 0:1, Milosavljevic / Romer 0:1, Block / Teutsch 0:1 
Einzel: R. Milosavljevic 0:2, P. Romer 1:0, S. Block 0:1, A. Teutsch 0:1, M. Diesner 0:1, F. Kohler 0:1


